
 

 

                                       
1.  Gott, der Du al - les Le - ben schufst und uns durch Chri - stus zu Dir rufst, wir dan ken Dir für die - ses Kind und al - les Glück, das nun be - ginnt. 

2.  Wir bit - ten Dich, Herr Je - su Christ, weil Du ein Freund der Kin - der bist, nimm Dich des jun - gen Le - bens an, dass es be - hü - tet wach - sen kann. 

3.  Eh wir ent - schei den Ja   und Nein, gilt schon für uns: ge - ret - tet sein. Dank sei Dir, dass das Heil   der Welt nicht mit uns sel - ber steht und fällt. 

4.  So seg - ne nun auch die - ses Kind und die, die sei - ne Näch - sten sind. Wo Schuld be las - tet, Herr,   ver - zeih. Wo Angst be drückt, mach Hoff nung frei. 

5.  Gott, der Du durch die Tau - fe jetzt im Glau ben ei - nen An - fang setzt, gib auch den Mut zum näch - sten Schritt. Zeig uns den Weg und geh ihn mit. 
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1.  Gott, der Du al - les Le - ben schufst und uns durch Chri - stus zu Dir rufst, wir dan ken Dir   für die - ses Kind und al - les Glück, das nun be - ginnt. 

2.  Wir bit - ten Dich, Herr Je - su Christ, weil Du ein Freund der Kin - der bist, nimm Dich des jun - gen Le - bens an, dass es be - hü - tet wach - sen kann. 

3.  Eh wir ent - schei den Ja   und Nein, gilt schon für uns: ge - ret - tet sein. Dank sei Dir, dass   das Heil der Welt nicht mit uns sel - ber steht und fällt. 

4.  So seg - ne nun auch die - ses Kind und die, die sei - ne Näch - sten sind. Wo Schuld be las - tet, Herr, ver - zeih. Wo Angst be drückt, mach Hoff nung frei. 

5.  Gott, der Du durch die Tau - fe jetzt im Glau ben ei - nen An - fang setzt, gib auch den Mut   zum näch - sten Schritt. Zeig uns den Weg und geh ihn mit. 

Melodie: 

                                          
1.  Gott, der Du al - les Le - ben schufst und uns durch Chri - stus zu   Dir rufst, wir dan ken Dir   für die - ses Kind und al - les Glück, das nun be - ginnt. 

2.  Wir bit - ten Dich, Herr Je - su Christ, weil Du ein Freund   der Kin - der bist, nimm Dich des jun - gen Le - bens an, dass es be - hü - tet wach - sen kann. 

3.  Eh wir ent - schei den Ja   und Nein, gilt schon für uns:   ge - ret - tet sein. Dank sei Dir, dass   das Heil   der Welt nicht mit uns sel - ber steht und fällt. 

4.  So seg - ne nun auch die - ses Kind und die, die sei - ne Näch - sten sind. Wo Schuld be las - tet, Herr,   ver - zeih. Wo Angst be drückt, mach Hoff nung frei. 

5.  Gott, der Du durch die Tau - fe jetzt im Glau ben ei - nen An - fang setzt, gib auch den Mut   zum näch - sten Schritt. Zeig uns den Weg und geh ihn mit. 
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1.  Gott, der Du al - les Le - ben schufst und uns durch Chri - stus zu   Dir rufst, wir dan ken Dir für die - ses Kind und al - les Glück, das nun   be - ginnt. 

2.  Wir bit - ten Dich, Herr Je - su Christ, weil Du ein Freund   der Kin - der bist, nimm Dich des jun - gen Le - bens an, dass es be - hü - tet wach - sen kann. 

3.  Eh wir ent - schei den Ja und Nein, gilt schon für uns:   ge - ret - tet sein. Dank sei Dir, dass das Heil der Welt nicht mit uns sel - ber steht   und fällt. 

4.  So seg - ne nun auch die - ses Kind und die, die sei - ne Näch - sten sind. Wo Schuld be las - tet, Herr, ver - zeih. Wo Angst be drückt, mach Hoff - nung frei. 

5.  Gott, der Du durch die Tau - fe jetzt im Glau ben ei - nen An - fang setzt, gib auch den Mut zum näch - sten Schritt. Zeig uns den Weg und geh   ihn mit. 


